
Informationen zum Thema Ausbildung und zur Messe „Mach mit!“ gaben am Dienstag-
abend in der Realschule in Ennigerloh: (v. l.) Mark Broks (smetrix), Martina Lohmann
(Stadt Ennigerloh), Klaus Liedtke (Stadt Oelde), Jens Skundek (Initiativkreis Wirtschaft)
und Ulrich Ehling (HeidelbergCement).

Interessiert verfolgten die Eltern der Acht- und
Neuntklässler der Realschule zur Windmühle und
der Anne-Frank-Schule die Tipps zur Ausbildung
ihrer Kinder.

Broschüre und App
für die Orientierung

Ennigerloh (gl). Beim Eltern-
abend zur Messe „Mach mit!“ in-
formierte die Ennigerloher Käm-
merin Martina Lohmann über
Ablaufplan, Aussteller und Pro-
grammpunkte. Andrea Stahnke,
zuständig für Presse- und Öffent-
lichkeitsarbeit der Messe, stellte
unter anderem die Informations-
broschüre vor, die vor den Oster-
ferien an die Schüler verteilt wer-
de. Damit könnten sich die Besu-
cher gezielt auf die Messe in Oel-
de vorbereiten. Informieren kön-
nen sie sich zudem auf der „Mach
mit!“-Internetseite, erläuterte
Mark Broks von der Ennigerloher
Kommunikationsagentur sme-
trix. Eine App für Smartphones
biete ebenfalls Informationen zur
beruflichen Orientierung

1 Informationen gibt es unter
www.mach-mit-enniger-

loh.de

Elternabend zur Messe „Mach mit!“

Kindern beim Ausbildungsweg Mut machen
Vaters. In erster Linie sprach er
den Eltern Mut zu. Auch wenn der
Weg eines jungen Menschen nicht
immer glatt liefe, gebe es Chancen
und Möglichkeiten. „Ausbildung
braucht Eltern!“, sagte er. Berufs-
wünsche der Kinder, ihre Interes-
sen und Hobbys, Betriebsbesichti-
gungen, Praktika und Angebote
wie die der Agentur für Arbeit
oder der Industrie und Handels-
kammer sollten berücksichtigt
werden. Er appellierte an die El-
tern, als Mentoren aufzutreten:
„Begleiten Sie, fordern Sie, för-
dern Sie und machen Sie Mut!“

anstreben, stark gestiegen. Im
Kreis Warendorf sei die Zahl der
Bewerber leicht höher als die Zahl
der zur Verfügung stehenden Aus-
bildungsplätze. „Eltern sind wich-
tige Ansprechpartner bei der be-
ruflichen Orientierung“, sagte
Liedtke und appellierte an die Zu-
hörer, ihre Kinder zu begleiten
und beispielsweise zu freiwilligen
Praktika anzuhalten.

Ulrich Ehling, Ausbilder bei
HeidelbergCement in Ennigerloh,
betrachtete das Thema Ausbil-
dung sowohl aus der Sicht des
Ausbilders als auch aus der eines

ortentwicklung vorantreiben. Er
stellte Projekte wie die Kinder-
Uni und das berufsbegleitende
Studium vor.

Klaus Liedtke vom Oelder Ju-
gendamt berichtete anschließend
über die aktuelle Ausbildungssi-
tuation und stellte fest, dass es
„nicht so einfach für junge Men-
schen ist, in Ausbildung zu kom-
men“. In den vergangenen zehn
Jahren hätten die Angebote an be-
trieblicher Ausbildung in NRW
deutlich nachgelassen. Allerdings
sei der Anteil an jungen Leuten,
die eine akademische Ausbildung

HeidelbergCement in Ennigerloh,
betrachteten das Thema Ausbil-
dung aus unterschiedlichen Per-
spektiven.

Martina Lohmann, Kämmerin
der Stadt Ennigerloh, begrüßte die
Eltern und übergab an Jens Sgun-
dek. Er schilderte die Sicht des
Initiativkreises Wirtschaft Oelde,
der sich als Dachverband für ver-
schiedene Projekte unter anderem
damit beschäftige, wie man einen
attraktiven Bildungs- und Wirt-
schaftsraum schafft. Kommune,
Bildungsträger und Wirtschaft
müssten eine gemeinsame Stand-

Ennigerloh (gl). Einen großen
Strauß an Informationen rund um
das Thema Ausbildung und die am
9. und 10. Mai in Oelde stattfin-
dende Messe „Mach mit!“ hat es
am Dienstagabend bei einem El-
ternabend in der Ennigerloher Re-
alschul-Aula gegeben. Angespro-
chen waren die Eltern der Acht-
und Neuntklässler der Realschule
zur Windmühle und der Anne-
Frank-Schule.

Mitglieder des Organisations-
teams der Ausbildungsmesse so-
wie Ulrich Ehling, Ausbilder bei

Pott’s

SPD-AG 60plus
fährt zur Brauerei

Ennigerloh (gl). Die SPD-
Arbeitsgemeinschaft 60plus
lädt alle Mitglieder und Freun-
de zu ihrem Stammtisch ein.
Am Donnerstag, 10. April,
wollen die Teilnehmer die
Pott’s-Brauerei in Oelde be-
sichtigen. Treffen ist um
15.15 Uhr am Awo-Haus. Die
Besichtigung beginnt um
16 Uhr und dauert etwa eine
Stunde. Anschließend werden
in den Braustuben eine Westfä-
lische Brotzeit und Getränke
serviert. Dafür wird ein Kos-
tenbeitrag in Höhe von
16,90 Euro erhoben. Anmel-
dungen bei Bärbel Bloscheck
unter w 02524/7558.

Sonntag

Versammlung der
Hubertus-Schützen

Ennigerloh (gl). Die Huber-
tus-Schützengilde Ennigerloh
lädt zur Generalversammlung
ein. Sie beginnt am Sonntag,
6. April, um 10 Uhr im Land-
gasthaus Hohen Hagen. Zur
Tagesordnung gehören unter
anderem Wahlen.

Arbeitsgruppe „Westkirchen – eine runde Sache!“

Hilfe für Gestaltung
der Kugeln gesucht

Kürze erfolgen werde. Die von
verschiedenen Unternehmern
aufgestellten Werbeschilder wür-
den in den nächsten Tagen ent-
fernt, sagte Dahlhues. Die Ver-
sammlung legte fest, bei ihrem
nächsten Treffen am 3. Juli,
19 Uhr, mit einem Ortstermin zu
beginnen. Der Rad- und Fußweg
vom Neubaugelände zur Bult-
straße sei inzwischen mit einer
neuen Führung fertiggestellt und
könne wieder als Schulweg ge-
nutzt werden.

Laurenz Frisch gab eine Über-
sicht über das Projekt Westkir-
chener Kugeln. Inzwischen seien
viele Kugeln aufgestellt bezie-
hungsweise bestellt worden. Ein
Problem gebe es allerdings bei der
farblichen und künstlerischen
Gestaltung. Frisch appellierte an
verborgene Talente in der West-
kirchener Bevölkerung. Sie soll-
ten sich melden, um zu helfen.
Auf dem Höhenweg zur Grenze
nach Ennigerloh werde in Kürze
eine Halbschale aufgestellt, in der
sich Wanderer und Radler nieder-
lassen und den Blick auf Westkir-
chen genießen könnten.

Westkirchen (gl). Die Arbeits-
gruppe „Westkirchen – eine runde
Sache! Unser Dorf hat Zukunft“
hat sich kürzlich zu ihrer zweiten
Arbeitssitzung in diesem Jahr ge-
troffen. Moderator Hubertus
Schürmann zeigte sich laut Be-
richt erfreut darüber, dass er
mehr als doppelt so viele Vereins-
vorstände und interessierte Bür-
ger begrüßen konnte wie beim
Treffen im Januar.

Das erste Thema war das Neu-
baugebiet auf dem ehemaligen
Kasernengelände. Martina Dahl-
hues, die selbst Anwohnerin ist,
berichtete von ihren Gesprächen
mit dem Investor Holz und eini-
gen Grundstückseigentümern.
Dabei ging es demnach vor allem
um den hohen Zaun, ein Relikt
aus der Bundeswehrzeit. Die An-
lieger stimmten einer Kürzung
auf die Hälfte zu.

Philipp Mense schlug vor, die
weitere Verschönerung der Orts-
einfahrt von Freckenhorst vom
Ausbau der Abbiegespur Fre-
ckenhorster Straße/Münster-
landstraße abhängig zu machen,
der nach seinen Informationen in

Bei ihrer jüngsten Sitzung beschloss die Arbeitsgruppe „Westkirchen –
eine runde Sache! Unser Dorf hat Zukunft“ unter anderem, die Öffent-
lichkeitsarbeit zu verbessen, um Bürger besser zu informieren.

Westkirchen (gl). Bei der Ver-
sammlung der Westkirchener Ar-
beitsgruppe wurde eine Projekt-
gruppe gebildet, um die Arbeit auf
mehr Schultern zu verteilen. Bis
zur nächsten Sitzung soll der Ent-
wurf eines Fragebogens erarbeitet
werden, der an alle Westkirchener
Haushalte verteilt werden soll, um
die Interessen, Probleme und Vor-
schläge der Bürger in Erfahrung
zu bringen.

Ein weiteres Thema war die
Säuberungsaktion, die am morgi-
gen Samstag unter Leitung der
Natur- und Heimatfreunde statt-
findet. Elmar Kolter setzte sich für
eine konzeptionelle Änderung ein.
Er denke an Patenschaften für be-
stimmte Strecken, die von Verei-
nen, Nachbarschaften oder Fami-
lien übernommen werden könn-
ten. Beim nächsten Treffen wolle
er konkrete Gedanken vorstellen.

Fragebögen verteilen

Kolpingsfamilie

Altkleider- und
Schuhabholung

Oelde (gl). Die Kolpingsfa-
milie Ennigerloh kündigt eine
Altkleidersammlung und
Schuhabholung an, die am
Samstag, 5. April ab 9 Uhr er-
folgen soll. Der Verein bittet
darum Altkleider, Textilien
und Schuhe in den von der
Kolpingsfamilie verteilten Tü-
ten an den Straßenrand zu
stellen. Sammelstelle für An-
liefernde ist zudem auch das
Jugendzentrum. Der Erlös die-
ne karitativen Zwecken und
der Unterstützung von Jugend-
arbeit.

Sonntag

Versammlung der
Mühlenfreunde

Ennigerloh (gl). Auf ein sehr
erfolgreiches Jahr 2013 wollen
die Mühlenfreunde Ennigerloh
in ihrer Mitgliederversamm-
lung am Sonntag, 6. April, ab
17 Uhr im Hotel Hubertus zu-
rückblicken. Der weitgehende
Abschluss der Sanierungsar-
beiten, die Fotoausstellung
Mühlenwelten und die Pflan-
zung von Obstbäumen werden
zu den Themen gehören. Alle
Mitglieder und Freunde sind
zur Teilnahme an der Mitglie-
derversammlung eingeladen.

Stärker vertreten sind die Jungschützen in der Hubertus Schützengilde Ennigerloh. Das Bild zeigt (v. l.) Ingo Rampelmann (Geschäftsführer Hu-
bertus Schützengilde), Andreas Holtmann-Niehues (Formationsführer Jungschützen), Carina Scharpenberg (Sprecherin der Damen), Felix
Hartmann (Stellvertretender Formationsführer Jungschützen), Mathis Teckentrup (Kassierer Jungschützen), Tanja Witte (Sprecherin der Da-
men), Marc Schrulle (Kassierer Ehrengarde), Jörn Brockmann (Formationsführer Ehrengarde), Niklas Tradt (Schriftführer Jungschützen),
Christian Kaltefleiter-Jürgens (Stellvertretender Formationsführer Ehrengarde), Dominik Kockentiedt (Schriftführer Ehrengarde und Standar-
tenoffizier) sowie Dominik Bettmann (Standartenoffizier).

Hubertus Schützengilde

Jungschützen mit eigener Formationsführung
Ennigerloh (gl). Beim Schüt-

zenfest der Hubertus Schützen-
gilde Ennigerloh in diesem Jahr
werden die Jungschützen mit ei-
gener Formationsführung antre-
ten. Das ist bei der Generalver-
sammlung der Ehrengarde und
der Jungschützen im Landgast-
haus Hohen Hagen bekanntgege-
ben worden.

Aus den in den vergangenen
Jahren stark angewachsenen Rei-
hen der Jungschützen wurden

laut einem Bericht Andreas Holt-
mann-Niehues als Formations-
führer sowie Felix Hartmann als
sein Stellvertreter gewählt. Beide
waren bisher Sprecher der Jung-
schützen innerhalb der Ehrengar-
de. Mathis Teckentrup und Niklas
Tradt vervollständigen als Kas-
sierer und Schriftführer den
Jungschützen-Vorstand.

Bei den Vorstandswahlen der
Ehrengarde bestätigten die Mit-
glieder Jörn Brockmann in sei-

nem Amt als Formationsführer.
Ebenfalls wiedergewählt wurde
Kassierer Marc Schrulle. Der aus
beruflichen Gründen ausgeschie-
denen Ann-Kristin Kaltefleiter-
Jürgens folgt Carina Scharpen-
berg als Sprecherin der Damen.

Marc Schrulle legte in seinem
Kassenbericht die Finanzen der
Ehrengarde offen. Den Posten des
turnusgemäß ausgeschiedenen
Kassenprüfers Christoph Arens
übernimmt Franziska Schür-

mann. Der Rückblick auf das
Schützen-Jahr 2013 wurde mit
Fotos der Veranstaltungen und
Aktivitäten untermalt.

Bei der Versammlung freute
sich Formationsführer Jörn
Brockmann darüber, auch das
amtierende Jungschützenpaar
Pauline I. Mense und Mar-
c I. Schrulle sowie einige Neumit-
glieder begrüßen zu dürfen.

1 www.hubertus-schuetzen-
gilde-ennigerloh.de

Pfarrbüro

Osterpfarrbrief
liegt bereit

Ennigerloh (gl). Der Oster-
pfarrbrief der Kirchengemein-
de St. Jakobus Ennigerloh liegt
im Ennigerloher Pfarrbüro St.
Jakobus bereit. Die Öffnungs-
zeiten sind am Montag von 8.30
bis 12 Uhr, am Dienstag und
Mittwoch von 8.30 bis 12 Uhr
und 15 bis 17.30 Uhr, am Don-
nerstag von 8.30 bis 12 Uhr
und 15 bis 18 Uhr sowie am
Freitag von 8.30 bis 10.30 Uhr.

St. Jakobus

Frauen gehen
Kreuzweg

Ennigerloh (gl). Die Pfarrge-
meinde St. Jakobus Ennigerloh
lädt alle interessierten Frauen
dazu ein, den großen Kreuzweg
in Stromberg zu gehen. Treff-
punkt ist am Dienstag,
8. April, um 14.30 Uhr an der
ersten Station. Im Anschluss
sind alle Frauen zu einem ge-
mütlichen Ausklang eingela-
den. Um Anmeldung im Pfarr-
büro Jakobus unter w 02524/
26770 wird gebeten.

Aquatrack

Spielnachmittag
im Olympiabad

Ennigerloh (gl). Morgen,
Samstag, findet im Olympia-
bad Ennigerloh wieder ein
Spielnachmittag für Kinder
und Jugendliche statt. Das
Wassergroßspielgerät, der
Aquatrack, wird ab 14 Uhr ins
Wasser gelassen und lädt zum
Klettern und Rutschen ein.

KFD

Pilates-Kursus
im Mauritiusheim

Enniger (gl). Die KFD
St. Mauritius Enniger bietet
einen neuen Pilates-Kursus an.
Er beginnt am Dienstag,
29. April, um 16 Uhr im Mauri-
tiusheim. Laut Ankündigung
sind einige Plätze frei gewor-
den. Neueinsteiger, die auch
zunächst zum Schnuppern
kommen können, sind will-
kommen. Mitzubringen sind
eine Isomatte, ein Handtuch
und bequeme Kleidung. Eine
Kursus-Einheit dauert eine
Stunde. Referentin ist Marga-
rete Koller aus Westkirchen.

TVE

Abteilungstreffen
der Tennisfreunde

Ennigerloh (gl). Die Tennis-
spieler des TV Ennigerloh tref-
fen sich zur Abteilungsver-
sammlung am Montag,
7. April, ab 19.30 Uhr im Gast-
hof Brune. Themen sind Vor-
standswahlen, die Ehrung der
Spieler des Jahres und die Aus-
losung der Mannschaftsspiele
für die neue Saison. Der Vor-
stand freut sich auf eine rege
Beteiligung. Damit die Platz-
anlage am Stavernbusch spiel-
bereit für die neue Saison ist,
findet dort am morgigen Sams-
tag ab 10 Uhr ein Arbeitsein-
satz für alle Mitglieder statt.

Hohen Hagen

Jäger laden zu
Stammtisch ein

Ennigerloh/Neubeckum (gl).
Die Mitglieder des Hegerings
Ennigerloh-Neubeckum tref-
fen sich am Dienstag, 8. April,
zum Stammtisch im Landgast-
hof Hohen Hagen. Beginn ist
um 19.30 Uhr. Der Vorstand
bittet um rege Beteiligung.

Kurz & knapp

Die Gruppe „Golden La-
dies“ trifft sich am Mittwoch,
9. April, um 18.30 Uhr im Ja-
kobushaus Ennigerloh. Es
werden Osterkerzen gestaltet.
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